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Geld ausgeben
ist leicht Es gut und
sicher anlegen braucht
Fachleute. Wir haben
sie. Bärbank Zürich,
London, New York.

BANK JULIUS BÄR&CQAG
8001 Zürich, Bahnhofstrasse 36, Telefon (01) 228 5111
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Georg Fischer hat aus dem Giessen
eine Wissenschaft gemacht
- die Giessereitechnologie
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Was der Stahlgiesser früher brauchte, war fundiertes
Fachwissen, handwerkliches Geschick und eine gehörige Portion
Glück. Das reicht aber fur eine industrielle Fertigung nicht mehr
aus. Wenn lausende von Tonnen Stahl gegossen werden, hat
der Zufall keinen Platz mehr. Deshalb hat
Georg Fischer den Zufall ersetzt durch die
systematische Entwicklung sicherer Verfahren

und die Erforschung zuverlässiger Werkstoffe.

Sechzig Jahre Forschungslabor
Vor sechzigJahren wurde in Schafmausen ein
metallurgisches Forschungslabor für Tem-
perguss und Stahlguss eingenchtet Heute
arbeiten über achtzig Mitarbeiter im Ressort
Forschung und Entwicklung. Zwei Forschungs-
nchfungen büden das Fundament der
modernen Stahlgusstechnologie:

Die Verfahrensentwicklung
Hier werden Herstellungsmethoden ständig verbessert und
neue Prozesse und Verfahren entwickelt. Wichtige Anliegen

Im neuen AOD-Konverter entsteht
hochlegierter Qualitatsstdhl

der Verfahrensentwicklung sind nicht fluì Qualität und
Wirtschaftlichkeit der Methoden, sondern auch Sicherheit der
Mitarbeiter und Schutz der Umwelt.

Die Werkstoff-Forsehung
Hier werden die Eigenschaften der
verwendeten Metalle und Legierungen geprüft
Man erforscht, wie sich Werkstoffe unter
bestimmten Temperatur- und Druckbedingungen

verhalten. So können nachher
Aussagen über die Qualität und Einsatzmöglich-
keit der Gussstücke gemacht werden.
Im Zeitstandlabor zum Beispiel hatte man
in langwiengen Versuchen die
Eigenschaften des Stahlgusses bei erhöhten
Temperaturen ermittelt. Dank dieser
Pionierleistung wurde auf dem Gebiet der

Stahlgussstücke für Turbinen eine führende Stellung erobert
Gelingt es. mit kleinem zusätzlichem Aufwand die
Eigenschaften eines bestimmten Produktes zu verbessern oder die
Herstellungskosten zu senken, ist damit ein iechnischer
Fortschritt erzielt.
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Georg Fischer Aktiengesellschaft, Schaffhausen (Schweiz)

+GF+ Qualität weltweit
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